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Geburtstage im November 2022 

 
Runde Geburtstage und Weihetage in der Katholischen Kirche in Oberösterreich. 
 
 
Am 3. November 2022  
feiert Geistlicher Rat Mag. Anton Kimla, Pastoralassistent in Gramastetten und Seelsorgeteam-
Begleiter in Eidenberg, seinen 60. Geburtstag. Der gebürtige Wiener trat 1985 für drei Jahre in das 
Zisterzienserstift Schlierbach ein. 1987 schrieb er sich für ein Studium der Fachtheologie in Linz ein, 
arbeitete jedoch ab 1989 zudem als Pädagoge im Studentenheim. Seit dem Umzug nach 
Oberösterreich engagierte sich Anton Kimla ehrenamtlich zusammen mit seiner Frau in ihrer 
Wohnortpfarre Puchenau, in der er 2003 zum Ständigen Diakon geweiht wurde. 2007 folgte der 
Wechsel in die hauptamtliche Pfarrpastoral als Pastoraler Mitarbeiter in Treffling und Stroheim, ab 
2009 als Pastoralassistent (bzw. zeitweise als Pfarrassistent) in Gallneukirchen und Gramastetten. 
Seit 2013 begleitet er überdies das Seelsorgeteam in Eidenberg. Anton Kimla ist verheiratet und hat 
zwei Töchter. 
 
Am 6. November 2022 
wird Konsistorialrat Dr. Johann Ruhsam, em. Pfarrer, wohnhaft in Perg, 85 Jahre alt. Er stammt aus 
Reichenthal und wurde 1962 zum Priester geweiht. Nach Kooperatorposten in St. Florian am Inn, 
Grieskirchen und Linz-St. Peter war er Domvikar in Linz. Von 1974 bis 1989 war Dr. Ruhsam Pfarrer 
in Reichenau im Mühlkreis, ab 1987 zusätzlich Pfarrprovisor von Hirschbach. Anschließend bis zu 
seinem Pensionsantritt 2002 war er Pfarrer an der St. Laurenz-Basilika in Enns-Lorch und hilft seither 
als Kurat in Perg mit. 
 
Am 14. November 2022 
vollendet Konsistorialrat P. Albert Dückelmann OSB, Benediktiner von Kremsmünster, Pfarrprovisor 
in Ried im Traunkreis, sein 80. Lebensjahr. Er stammt aus Tragwein, trat 1964 bei den Benediktinern 
in Kremsmünster ein und wurde 1969 zum Priester geweiht. Anschließend war er bis 1994 
Konviktspräfekt, am Stiftsgymnasium Kremsmünster unterrichtete er Chemie. Von 1993 bis 1999 war 
P. Albert Rektor der Oblatengemeinschaft des Stiftes und ist es wieder seit 2014. Seit 2001 ist P. 
Albert Dückelmann Pfarrprovisor in Ried im Traunkreis.  
 
Am 15. November 2022 
feiert Geistlicher Rat P. Konrad Großhagauer CMM, vom Orden der Mariannhiller Missionare, 
seinen 85. Geburtstag. Er stammt aus Ertl (NÖ), besuchte das Stiftsgymnasium Seitenstetten und 
begann 1956 sein Noviziat bei den Mariannhiller Missionaren im Schloss Riedegg bei 
Gallneukirchen. Nach dem Theologiestudium in Würzburg/Bayern wurde er 1963 in Innsbruck zum 
Priester geweiht. Dann war er bis 1966 Erzieher im Internat St. Berthold in Wels und half 
anschließend in der Hausgemeinschaft von Schloss Riedegg in der Seelsorge mit. Von 1982 bis 
2009 war P. Konrad Seelsorger im Landespflegeheim Schloss Haus in Wartberg ob der Aist, wo er 
weiterhin wohnt, weil er selbst der Pflege bedarf. 
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Am 18. November 2022 
wird Geistlicher Rat Mag. Helmut Kolnberger, Dekanatsassistent im Dekanat Traun, 65 Jahre alt. 
Der gebürtige Vorchdorfer begann nach der HAK-Matura in der Sparkasse in Wels zu arbeiten und 
entschied sich dann für ein Studium der Betriebs- und Verwaltungsinformatik in Linz, welches er 
1984 abschloss. 1985 wechselte er als Präfekt an das Schüler- und Studentenheim Salesianum, 
dessen Leitung er von 1988 bis 2003 innehatte. Parallel dazu arbeitete er ab 1993 im Referat 
Pfarrverwaltung der Diözesanfinanzkammer. 2002 wurde er zum Ständigen Diakon in der Pfarre 
Walding geweiht. Mit der berufsbegleitenden Ausbildung am Seminar für kirchliche Berufe, die er 
2005 abschloss, wechselte er in die hauptamtliche Seelsorge: zuerst als Pastoralassistent in Walding 
und von 2011 bis 2016 als Pfarrassistent in der Stadtpfarre Urfahr. Seit 2016 betreut Kolnberger als 
Dekanatsassistent das Dekanat Traun und wechselt mit Ende November in den Ruhestand. Helmut 
Kolnberger ist verheiratet und hat zwei Töchter.  
 
Am 20. November 2022 
vollendet Mag. Friedrich Reischauer, Pfarrassistent in Weißkirchen an der Traun und Krankenhaus-
Seelsorger in Wels, sein 60. Lebensjahr. Er stammt aus Buchkirchen bei Wels und legte in Kuchl die 
Matura an der HTL für Holzwirtschaft ab. Während seines Theologiestudiums in Linz war er als 
Erzieher in verschiedenen Einrichtungen tätig. Nach dem Studienabschluss zum Thema 
Suchtproblematik arbeitete er von 1999 bis 2011 bei Pro Mente OÖ in Kirchdorf. Seit 2006 ist er 
zudem als Berater bei BEZIEHUNGLEBEN.AT tätig. 2011 bis 2013 gab er in Kirchdorf 
Religionsunterricht. 2013 wechselte er in die pfarrliche Seelsorge: anfangs als Pastoraler Mitarbeiter 
in St. Marien, von 2014 bis 2016 als Pastoralassistent in Gunskirchen und ab 2016 als Pfarrassistent 
in Weißkirchen an der Traun. Seit 2020 ist er zusätzlich Krankenhaus-Seelsorger in Wels. 2019 
wurde er im Stift Lambach zum Ständigen Diakon in Weißkirchen geweiht. Friedrich Reischauer ist 
verheiratet und hat zwei Söhne. 
 
Am 21. November 2022 
feiert Mag. Reinhold Prinz, Direktor der Finanzkammer und Ökonom der Diözese Linz, seinen 60. 
Geburtstag. Er stammt aus Bad Großpertholz (NÖ), absolvierte ein Wirtschaftsstudium an der JKU 
Linz und war danach u. a. bei Siemens Nixdorf und im US-Konzern Hexcel tätig. 2007 wurde Mag. 
Prinz zum Controller der Diözese Linz bestellt, seit 2010 ist er Finanzdirektor und Ökonom der 
Diözese Linz. Ab Jänner 2023 wird er Leiter des Bereichs Finanzen & Verwaltung der Diözesanen 
Dienste. Reinhold Prinz lebt in Pichl bei Wels, ist verheiratet und Vater eines Sohnes.  
 
Am 25. November 2022 
wird Dr. Johann Mittendorfer, Pfarrer in Bad Wimsbach-Neydharting, 70 Jahre alt. Er stammt aus 
Gallspach und wurde 1979 zum Priester geweiht. Nach Kooperatorposten in Pichl bei Wels, Haid und 
Mettmach war er von 1981 bis 1985 Seelsorger in Aistersheim. Anschließend wurde er zum 
Expositus in Steyrermühl (bis 1986) und zum Pfarradministrator in Lindach (bis Ende 2002) bestellt. 
Seit 2003 wirkt Johann Mittendorfer als Pfarradministrator (bis 2008) bzw. Pfarrer in Bad Wimsbach-
Neydharting. Seit 2008 ist er zusätzlich Pfarrprovisor von Lindach. 
 
Am 26. November 2022 
vollendet Franz Xaver Muhr, Ständiger Diakon in der Gefangenenseelsorge in Wels und im Dekanat 
Gmunden, sein 65. Lebensjahr. Er ist gelernter Starkstrommonteur und war seit 1977 bis zu seiner 
Pensionierung technischer Angestellter. 2017 wurde er in der Kapelle des Bildungshauses Schloss 
Puchberg zum Ständigen Diakon geweiht und ist seither Ständiger Diakon in der 
Gefangenenseelsorge in Wels und im Dekanat Gmunden. Franz Xaver Muhr stammt aus Gmunden, 
ist verheiratet und Vater von zwei Töchtern. 
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Am 29. November 2022 
feiert Sr. Mariangela (Berta) Mayer, vom Orden der Ursulinen, langjährige Missionarin im Senegal, 
ihren 65. Geburtstag. Sie stammt aus Andorf, besuchte das Gymnasium bei den Ursulinen in 
Salzburg und danach das Gymnasium in Schärding und studierte anschließend in Salzburg 
Religionspädagogik und Mathematik. 1980 trat sie in Salzburg in den Orden der Ursulinen ein, und 
bald kam der Wunsch, in die Mission zu gehen. Nach Unterrichtstätigkeit und einer Vorbereitungszeit 
in Wien landete sie 1987 im Senegal. In einer internationalen Schwesterngemeinschaft in Thiès war 
Sr. Mariangela zuerst verantwortlich für das Mädcheninternat. Später wurde in Thiès zur 
Ordensausbildung ein Noviziat eröffnet, welches sie als Novizenmeisterin leitete. 2001 wurde ihr die 
Verantwortung der Schwesterngemeinschaft in Thiès anvertraut. Die Missionstätigkeit wurde 2007 
für sechs Jahre durch die Mitarbeit in der Generalleitung des Ordens in Rom unterbrochen. 2014 
kehrte sie wieder nach Senegal zurück, zunächst wieder nach Thiès, danach nach Sandiara, wo sie 
die dortige kleine Gemeinschaft beim Aufbau einer Grundschule unterstützte. Im Vorjahr beendete 
sie ihren Missionseinsatz und wirkt seit Jänner 2022 wieder im Generalat der Ursulinen in Rom.  
 
 
 
Weihetage 
 
9. November 2022 
Dr. Rudolf Meitz, em. Ständiger Diakon, wohnhaft in Lenzing – 25 Jahre Diakon. 
 
20. November 2022 
Dr. P. Klaus Schweiggl SJ, Jesuit, Priesterseelsorger – 40 Jahre Priester. 
 
 
 
 
Hinweis: 
Von allen Geburtstags-Jubilar:innen liegt uns eine schriftliche Einverständniserklärung für die Weitergabe der 
Daten vor. Sollten Sie im Bedarfsfall eine solche Einverständniserklärung benötigen, dann können Sie diese 
gerne bei uns anfordern. 
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